
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Religion und Ethik im Bauen – Blatt 1 
              Thema: Religion und Ethik – Kriegsverbrechen der Welt  

Einleitung:  
Was hat Religion und Ethik, mit dem Bauen zu tun? 
Gerade dieser Frage wollen wir in den folgenden Blättern 
nachgehen.  
Entscheidend ist bei dieser Frage, dass jede Religion, egal 
welcher Glaubensrichtung auch immer, das Bauen geprägt 
und beeinflusst hat. Dabei wurden von Herrschenden 
immer wieder, alte historische Bauwerke übernommen und 
die zeitgemäßen Symbole, in diese alten Bausubstanzen 
integriert. Man spricht hierbei von >Bauwerksräubern<. 
Adolf Hitler, war hierbei der markanteste Zeitgenosse 
unserer Geschichte. Er machte sich Bauwerke aus allen 
Zeitepochen zu eigen und markierte diese mit dem Adler 
und dem Hakenkreuz.  
Der Autor, ist Naturwissenschaftler und kann, ein solches 
Machtgehabe, machthungriger Menschen nicht für gut 
heißen. Aber, vielleicht, kommt bei solchen Machtgierigen 
Menschen, das animalische wieder in den Vordergrund. 
Denn jedes Tier, steckt mit seinem Urin, sein Revier ab. Mit 
dieser >Duftnot< werden gerade solche niedrigen Instinkte 
auch bei Menschen geweckt.  
 
Anmaßung zu Gott:  
Wir werden erst in den Folgeblättern analysieren, was Gott 
eigentlich ist. Allerdings ist diese Frage der Schlüssel 
unserer Studie. Was ist eigentlich Gott? 
Zuvor wollen wir noch einmal etwas in die Geschichte 
zurückschauen.  
Der Anfang allen Lebens, so stellen es Wissenschaftler 
dar, schreibt man dm Delta zwischen Eufrath und Tigris zu. 
Entscheidend ist, dass auch die Religion, in dieser Region, 
Ihren aufstieg und Anfang hat. Und dabei spielt die 
Glaubensrichtung kaum eine Rolle. Dabei war ca. 500 vor 
Chr. Die Hochkultur. Es war der Beginn der Schrift, der 
Astronomie, der Mathematik und der ersten 
Überlieferungen der >Weltwunder<. Und hier prägte 
Nebukanezar II, entscheidend das Geschehen. Die 
>Hängenden Gärten von Babilon< wie auch der Turmbau 
zu Pisa, werden seiner Kreationen zugeschrieben.  
Aber, was stellt Babilon noch dar? 
 
Sinnbilder zu Babilon:  
Wenn wir uns die Geschichte näher anschauen, können wir 
Nebukanezar II gleichfalls auch mit einem 
Größenwahnsinnigen wie Adolf Hitler vergleichen. 
Ausdrücke wie >die Hure Babilon< wird immer wieder mit 
Verruchtheit und Schande in Verbindung gebracht. 

Der Grund für diese negativen ausdrücke, stellt eine 
Gemeinschaft da, die ohne Staatenbildung im religiösen 
wie auch Ethischen Sinne Koordiniert war.  
 
Der Turmbau zu Babel:  
Der Turmbau zu Babel stellt gerade diesen Größenwahn 
dar. Ein Turm, 90 x 90 Meter und 80 Meter hoch aus dem 
Wüstensand herauswachsend, solle Nebukadnezar II, Gott 
näher bringen. Was es bedeutet, ein solches Bauwerk zu 
bauen, erkennen wir aus den Blättern ab 100 aus der 
Neuzeit.  
Die Legende besagt, dass über diesen Turm, feurige 
Zungen vom Himmel herabkamen, die in allen Sprachen 
der Welt, das Bauwerk, zum Einsturz brachten. Betrachten 
wir dies wieder mit den Blättern ab 100, werden wir 
erkennen, dass die Sprachen gerade das darstellten, was 
heute benötigt wird um ein solches Bauwerk zu realisieren. 
Fachleute aus aller Welt!   
 

Wilfried Berger, Sachverständiger  
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Kriegsverbrechen:  
Entscheidend ist, dass Kriegsverbrechen immer dort geschehen, wo die Religion 
und die Ethik außer Kraft gesetzt wird. Aus all diesen Beispielen wird hier keine 
Staatenbildung gefordert, sondern lediglich der Wille und die Wilkür einzelner 
vertreten. Dabei wird dann Unrecht zum Recht gemacht. Und dies stellt 
>Gottlosigkeit< dar und führt immer ins Verderben. 
 
Merke:  
Mit den >Drumandoktrien< von Präsident Druman, bräuchte kein Mensch auf der 
Welt mehr hungern. Hunger ist ein Mittel um Macht zu steuern, das von den 
machtgierigen der Welt auch schamlos eingesetzt wird.      

Bild 1:  
Ein Blick über Biafra im Norden Nigerias, 
10 Jahre nach dem Bürgerkrieg. Minen 
sprengen bis heute Kinder beim Spielen, 
Beine und Hände weg.  

 

Bild 2:  
Bis in die Neuzeit sind die 
Ernährungsprobleme an den 
>Hungerbäuche< zu erkennen.  

Übertragung auf die Neuzeit:  
Nebukanezar II, stellte der größte Größenwahnsinnige seiner Zeit 
dar. Betrachten wir die Neuzeit, hat der größenwahnsinniger Diktator 
Saddam Husain, im heutigen Bagdad, ca. 2500 Jahre später, die 
gleichen Paläste bezogen und sich zu eigen gemacht, die unter 
anderem Nebukadnezar II, gebaut hat. Dabei wurden die gleichen 
>Wahnvorstellungen< Realität. Husain, rief den heiligen Krieg gegen 
den Westen aus. Dass er als nicht Religionsführer, diesen Krieg gar 
hätte aus der Rechts- und Religionslage, gar nicht ausrufen hätte 
dürfen, stört schon gar niemanden mehr.  
Der heilige Krieg kann nur von einer Person ausgerufen werden, die 
die weltliche, wie die religiöse Macht in einem inne hat. Und dies war 
Husain nicht, da er kein Religionsführer war. Dennoch vereinte er 
alles in seinem Größenwahn.  
Der Kreislauf schließt sich. 
 
Vergleiche zu Babilon und der Neuzeit:  
Babilon wurde aus Gesetzlosigkeit zerstört. Husain, wurde wie ein 
Cojote, in einem Erdloch, einem Tier ähnelnd, gefangen genommen 
und hingerichtet.  
Adolf Hitler musste Selbstmord machen und musste ohne Grab und 
Grabstätte, die Welt verlassen.  
Eine Schlagzeile aus der SZ vom31. Juli 2008: >Der Schlächter aus 
Bosnien Karadzic rasiert! Auch er wird in Den Haag zum größten 
Kriegsverbrecher seiner Zeit, verurteilt. Auch er musste mit langem 
Bart und Zottelhaar wie ein Tier leben, bis er gefangen genommen 
wurde.  

 

  


